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CORONA: ÜBERBRÜCKUNGSHILFE FÜR KLEINE
UND MITTELSTÄNDISCHE UNTERNEHMEN

Anträge können seit 10. Juli gestellt werden

WIRTSCHAFT AKTUELL

Die Antragsplattform für die Überbrückungshilfe für kleine und mittlere 
Betriebe ist online. Über das Programm können Betriebe, Selbstständige 
sowie gemeinnützige Unternehmen und Organisationen für drei Monate 
(Juni bis August) einen Zuschuss zu ihren Fixkosten erhalten, wenn 
ihre Umsatzsteuer weiter erheblich unter dem Vorjahresniveau liegt. 
Den Zuschuss müssen sie nicht zurückzahlen. Die Antragstellung erfolgt 
über Steuerberater, Wirtschaftsprüfer oder vereidigte Buchprüfer in 
digitalisierter Form. 

Anträge können seit dem 10. Juli gestellt werden. 
Die Antragsbearbeitung erfolgt in den Bewilligungsstellen der Länder. 
Bewilligungen erfolgen seit dem 20. Juli und Auszahlungen ab dem 24. Juli. 

Eine Übersicht des Bundeswirtschaftsministeriums mit Hintergrund-
informationen zur Antragsstellung sind unter folgendem Link zu finden: 
https://www.ueberbrueckungshilfe-unternehmen.de/UBH/Navigation/
DE/Home/home.html

Weitere Informationen stehen auf der Homepage der Stadt Reichenbach: 
www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Aktuelles aus Reichenbach/
Coronavirus/ Für Selbständige und Unternehmen

NEUES AUS DER PARACELSUS-KLINIK 
REICHENBACH:

KLINIKMANAGEMENT IN 
REICHENBACH ÜBERNIMMT 

LARS WUNDER

Spätestens zum 01. Januar 2021 wird 
der Jurist und erfahrene Klinikmanager 
Lars Wunder das Klinikmanagement 
der Paracelsus-Klinik Reichenbach 
übernehmen. Die durch den Weggang 
von Klinikmanager Sven Hendel 
vakant gewordene Position der 
Klinikleitung wird damit zeitnah neu 
besetzt. „Kontinuität am Standort Reichenbach ist enorm wichtig. 
Der Aufwärtstrend bei Belegung und Versorgungsqualität muss jetzt 
fortgesetzt werden“, erklärt Jan Müller, neuer Geschäftsleiter des 
Paracelsus-Klinikums Sachsen, der seit 1. Juli im Amt ist.
Lars Wunder studierte Rechtswissenschaft und ist seit vielen Jahren im 
Klinikmanagement tätig.
„Dieser Paracelsus-Teamgeist, die spürbare Aufbruchstimmung im 
Unternehmen und die Gelegenheit, in einem anspruchsvollen Projekt 
noch einmal zu zeigen, was ich kann, haben mich für diese Aufgabe 
begeistert“, sagte Lars Wunder. „Ich habe auch meinen neuen Kollegen 
Jan Müller bereits kennengelernt und freue mich darauf, mit ihm und 
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dem Team in Reichenbach einen Beitrag zum Gesamterfolg des gesamten 
sächsischen Klinikverbundes von Paracelsus zu leisten“.
Die Paracelsus Geschäftsführung wird gemeinsam mit Jan Müller, dem 
neuen Geschäftsleiter des Paracelsus-Klinikums Sachsen, entscheiden, 
wie der möglicherweise entstehende Übergangszeitraum bis zur Übergabe 
an Lars Wunder gestaltet werden kann, so dass für die Organisation und 
das Alltagsgeschäft der Paracelsus-Klinik Reichenbach keinerlei Nachteile 
entstehen.

NEUER CHEFARZT FÜR 
INNERE MEDIZIN UND 
GASTROENTEROLOGIE

Prof. Dr. med. Ulrich Treichel wird 
standortübergreifend für die Paracelsus-
Kliniken in Reichenbach und Zwickau 
tätig sein.
„Ich freue mich sehr, dass wir Prof. Dr. 
med. Treichel für unsere Kliniken in 
Reichenbach und Zwickau gewinnen 
konnten“ erklärt Uta Ranke, Klinikmanagerin der Paracelsus-Klinik Zwickau. 
„Zusammen mit Dipl.-Med. Peter Walther, Chefarzt für Innere Medizin – 
Fachbereich Kardiologie, haben wir mit Prof. Dr. Treichel zwei fachlich und 
menschlich hervorragende Mediziner für die Leitung unserer internistischen 
Abteilungen.“ Prof. Dr. Treichel ist für das Fachgebiet Gastroenterologie 
verantwortlich und wird neuer Chefarzt für Innere Medizin in Reichenbach. 
Diplommediziner Peter Walther betreut weiterhin als Chefarzt die 
Fachabteilung für Innere Medizin am Standort Zwickau. Beide Chefärzte 
stehen im ständigen Austausch und werden standortübergreifend für die 
Paracelsus-Kliniken in Reichenbach und Zwickau tätig sein.
Die Gastroenterologie befasst sich mit Erkrankungen des Magen-Darm-
Traktes, der Leber und der zum Verdauungstrakt gehörenden Hormondrüsen 
wie der Bauchspeicheldrüse. Weiterhin gehören die Diagnostik und 
Behandlung von Tumoren des Magen-Darm-Trakts dazu. Damit wird dieser 
Bereich der Fachabteilung Innere Medizin in den Paracelsus-Kliniken 
Reichenbach und Zwickau weiter verstärkt und ausgebaut.

NEUER TERMINSERVICE MVZ REICHENBACH, 
FACHBEREICH GYNÄKOLOGIE FALKENSTEIN

Der Terminservice des Medizinischen Versorgungszentrums (MVZ) der 
Paracelsus-Klinik Reichenbach wurde im Bereich Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe erweitert. Termine können für die Frauenarztpraxis des 
MVZ Reichenbach in Falkenstein, Oelsnitzer Straße 2, auch über das 
Sekretariat der Frauenklinik Paracelsus-Klinik in Reichenbach erfolgen.
Zwei Fachärztinnen für Frauenheilkunde und Geburtshilfe bieten 
in der gynäkologischen Praxis in Falkenstein Sprechzeiten an. Die 
telefonische Terminvereinbarung kann also nun generell über folgende 
Telefonnummern stattfinden: Reichenbach unter Tel. 03765 54-2401 
oder Falkenstein unter Tel. 03745 6185.
Weiterhin ist Frau Dr. Barta in der Gynäkologischen Praxis in Oelsnitz, 
Markt 6, tätig. In Reichenbach, Plauensche Straße 37, bietet das MVZ 
weitere Sprechzeiten im Bereich Frauenheilkunde und Geburtshilfe an. 
Dort können Patientinnen bei den Fachärztinnen Frau Chefärztin Dr. med. 
Annett Feist oder Oberärztin Frau Dr. Aneta Lasota Termine vereinbaren. 
Die aktuellen Sprechzeiten und Kontaktdaten sind auf der Internetseite 
www.paracelsus-kliniken.de/akut/reichenbach/mvz/ zu finden.
Die drei gynäkologischen Praxen des MVZs in Falkenstein, Oelsnitz und 
Reichenbach dienen der flächendeckenden ambulanten Versorgung des 
Vogtlandkreises und gewährleisten für die Patienten in der Region eine 
engere Vernetzung von ambulanten und klinischen Leistungen. Sollte ein 
operativer Eingriff oder ein stationärer Aufenthalt erforderlich sein, wird 
eng mit der Paracelsus-Klinik Reichenbach zusammengearbeitet. Eine 
Erweiterung des Netzwerkes ist durch eine zusätzliche Gynäkologische 
Praxis in Auerbach geplant.

CORONA-KRISE BESCHLEUNIGT DIGITALISIERUNG

„Wir haben vor knapp zwei Jahren damit begonnen, alle unsere Kliniken 
miteinander zu vernetzen, schnelle Internetverbindungen einzurichten 
und gemeinsame Software-Plattformen auszurollen“, erklärt Fabian 
Pritzel, der als Geschäftsführer (CTO) bei Paracelsus für den Bereich 
Technologie und Innovation zuständig ist. „Die Corona-Krise war unsere 
Bewährungsprobe und sie hat uns gezeigt, dass unser Konzept aufgeht 
und sich die Mühe gelohnt hat.“
Seit Mitte 2018, dem Eigentümerwechsel bei Paracelsus, sind alle 18 
Standorte miteinander vernetzt. Gleichzeitig wurden einheitliche Office-
Anwendungen und eine Mitarbeiter-App entwickelt.

Was ist geplant? 
Im medizinischen Bereich ist die finale Einführung der digitalen 
Pflegedokumentation IDA.Care bis zum Ende des Jahres geplant. 
Die Smartphone-basierte App macht eine vernetzte Pflegeplanung 
möglich. Eine weitere App soll den Patienten bei seinem Aufenthalt im 
Krankenhaus begleiten.
Das bisher ehrgeizigste und größte Projekt von Paracelsus aber ist 
die Zukunftsvision eines „Medical Archive“. Aus allen Häusern des 
Klinikunternehmens sollen die Behandlungsdaten zusammengetragen 
und ausgewertet werden, um immer bessere Behandlungspfade und 
Behandlungsmöglichkeiten identifizieren zu können. 

Texte und Fotos (2): Paracelsus
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l IHK CHEMNITZ, REGIONALKAMMER PLAUEN:
Sprechtage
Sprechtag Unternehmensnachfolge

Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Begleitung 
im Nachfolgeprozess Freitag, 07. August – Uhrzeit nach Vereinbarung
Information und Anmeldung: Doreen Wolf, Tel. 03741 214-3210

Veranstaltungen
„Frauen Welten“ am 04. September

Im Mittelpunkt der Netzwerkveranstaltung steht der Vortrag und Austausch 
zum Thema „Führen in Krisenzeiten“. Die „Chefflüsterin“ Corinna Bäthge 
erläutert den Teilnehmerinnen, wie man auch in Krisenzeiten souverän 
führt, die aktuellen Herausforderungen meistert und gestärkt aus der 
jetzigen Situation hervorgeht. 

Informationen und Anmeldung: Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301, 
E-Mail: yvonne.doelz@chemnitz.ihk.de

Weiterbildung
Unterrichtungen im Bewachungsgewerbe nach § 34a
Beschäftigte eines Bewachungsunternehmens müssen diesen Unterrichtungs- 
nachweis erbringen, bevor sie mit Bewachungsaufgaben betraut werden 
dürfen. Die nächste Unterrichtung findet an der Industrie- und Handelskammer 
in Plauen vom 21. bis zum 25. September statt. Alle Infos und Anmeldung 
unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen, mit der Eingabe der VA-Nr. 10055 
oder Sie wenden sich an Frau Annett Weller, Tel.: 03741 214-3401.

Start-up: Betriebswirtschaftliches Handlungswissen für Existenzgründer
Das dreitägige Seminar informiert über alle wichtigen Voraussetzungen 
und betriebswirtschaftlichen Sachverhalte, vom ersten Gedanken an die 
Selbstständigkeit, über den Businessplan bis zur Unternehmensgründung. 
Es stellt Chancen und Risiken der Selbständigkeit dar. Das nächste Seminar 
findet vom 21. bis zum 23. September statt. Alle Infos und Anmeldung 
unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen, mit der Eingabe der VA-Nr. 
10399 oder Sie wenden sich an Frau Annett Weller, Tel.: 03741 214-3401.

AUS DEM RATHAUS
BAUEN IN REICHENBACH

In loser Reihenfolge werden einzelne Baugrundstücke in Reichenbach 
und in den Ortsteilen vorgestellt. 
Ihr Vorteil besteht darin, dass sie nach dem Eigentumsübergang und mit 
der Erteilung der Baugenehmigung sofort bebaut werden können, da die 
Erschließung der Grundstücke gesichert ist.

BAUGRUNDSTÜCKE AN DER 
OBERREICHENBACHER STRAßE 

Teilfläche vom Flurstück 656/17 Gemarkung Oberreichenbach
in 08468 Reichenbach

Verkauft werden zwei erschlossene baureife Baugrundstücke als 
Eigenheimstandort, gelegen an der Oberreichenbacher Straße 
in Oberreichenbach. Die Anschlussmöglichkeiten der örtlichen 
Versorgungsträger liegen am Grundstück an. 
Die Grundstücke haben eine Größe von 1.000 bis 1.300 m² und sind 
sofort bebaubar. Die Bebaubarkeit mit einem Wohngebäude richtet sich 
nach der Vorschrift des § 34 BauGB. Die Grundstücke sind umgeben 
von Wohnbebauung und einer Kleingartenanlage. Mit dem Kauf des 
Grundstücks ist eine Bauverpflichtung verbunden. Der Kaufpreis beträgt 
25 Euro/m² zuzüglich Vermessungskosten und der Nebenkosten zur 
Beurkundung. 
In der Nähe der Grundstücke befinden sich die Dittes-Grundschule, ein 
neuerrichteter Spiel- und Freizeitplatz und das moderne Reichenbacher 
Freibad. Eine gute Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr ist 
vorhanden.

Fotos (2): Bauamt

Kartentitel

Maßstab 1 : 500

Kartenausdruck: cardo WebGis unter Nutzung von Apache FOP
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Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren,

die im Zeitraum vom 20. Juni bis zum 24. Juli

ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag
und wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!
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Impressum:

Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die Creativ Werbung, 
Inhaber: Katrin Jaritz, Zwickauer Straße 92, 08468 Reichenbach
Tel.: 03765 12401; E-Mail: info@wir-sind-creativ.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind 
die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung Reichenbach im 
Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht. Die Redaktion 
behält sich vor, Beiträge zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. 

Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, Markt 7, sowie im 
Bürgerbüro Außenstelle Mylau, Reichenbacher Straße 13, 
zur kostenlosen Mitnahme aus. Das Amtsblatt ist auch auf der 
Homepage der Stadt, www.reichenbach-vogtland.de/
stadt-buerger/aktuelles-aus-reichenbach/, veröffentlicht. 
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: Mittwoch, 05.08.2020
Erscheinung: Freitag, 21.08.2020

PARKEN IN REICHENBACH

Derzeit gibt es in unserer Stadt eine große Diskussion: In der 
Öffentlichkeit, in den sozialen und analogen Medien wird darüber 
diskutiert, ob es denn notwendig ist, dass Falschparker in unserer Stadt 
bestraft werden. Es wird ernsthaft darüber gestritten, ob es richtig ist die 
Straßenverkehrsordnung durchzusetzen. 
Es wird darüber debattiert, ob es denn nicht erlaubt werden könnte, dass 
man entweder gegenüber einzelnen Berufsgruppen, oder gleich gänzlich 
„kulant“ sein müsse.
Es wird darüber geredet, ob man denn die vom Stadtrat beschlossene 
Parkgebührenverordnung durchsetzen müsse.

In den vergangenen Jahren ist es gerade Rentnern, Eltern und sogar 
Kindern aufgefallen, dass überall „wild“ geparkt wird und sich manch 
einer an keine Regeln gebunden fühlt. Auch in Runden Tischen, 
Workshops und in vielen Gremien des Stadtrates wurde das Thema immer 
wieder angesprochen. Dabei war es immer mit der Forderung, mehr zu 
kontrollieren und endlich hart durchzugreifen, verbunden. 
Im Runden Tisch und zu den Bürgerworkshops schilderten die Teilnehmer 
das tägliche Chaos auf den Straßen und Plätzen. Sie sprachen von viel zu 
schnell fahrenden Autos und Falschparkern, die die Straßen verstopfen. 
Oft wurde gefordert, dass auch in den Randzeiten des Tages und der Woche 
Kontrollen durchgeführt werden. Also zum Beispiel auch an Samstagen.

Wenn man sich die einzelnen Fälle und Beschwerden näher anschaut, stellt 
man schnell fest, dass es sich oft nicht um das bloße Überschreiten der 
Parkzeit handelt. Vielmehr geschehen die meisten Ordnungswidrigkeiten 
in der Missachtung des absoluten oder eingeschränkten Halteverbotes. 
Oft parken auch Fahrzeughalter unberechtigterweise auf Schwer-
behindertenparkplätzen und blockieren somit die Parkmöglichkeiten für 
behinderte Menschen, die gerade auf die gut erreichbaren Stellplätze 
angewiesen sind. Zahlreiche Verstöße der Regelungen der StVO werden 
zudem im verkehrsberuhigten Bereich festgestellt. Oft passiert es auch, 
dass Fahrzeugführer auf Gehwegen parken. 

Im besten Fall geschehen diese Verstöße aus Unkenntnis der korrekten 
Regelung in der StVO. Im Schlimmsten Fall jedoch mit Vorsatz durch die 
einzelnen Fahrzeugführer.

Um den sich im Zusammenhang mit dem Parken in der Stadt eingeschlichen 
falschen Gewohnheiten entgegen zu wirken, sollen an dieser Stelle die 
Regelungen der StVO anhand von Beispielen einmal erläutert werden.

1. absolutes Halteverbot/eingeschränktes Halteverbot

Auf dem Roßplatz, direkt gegenüber dem WEKA-Kaufhaus, d.h. direkt vor 
dem Gebäude der Deutschen Bank, ist verkehrsrechtlich ein absolutes 
Halteverbot (Nr. 62 der Anlage 2 zu § 41 Abs.1 StVO, Zeichen 283) 
angeordnet. Diese Anordnung ist maßgeblich dem Umstand geschuldet, 
dass aufgrund des dort täglich stattfindenden Lieferverkehrs und 
des damit notwendigerweise einhergehenden Rangierens von Lkws, 
ein stehendes Fahrzeug tatsächlich eine ernste Verkehrsbehinderung 
darstellen würde. Um die hierdurch gegebene erhöhte Unfallgefahr 

weitestgehend zu reduzieren, ist es angebracht, in diesem Bereich sogar 
das kurzzeitige Halten zu verbieten. Das wird durch die Anordnung eines 
absoluten Halteverbotes erreicht. 
Denn anders als das eingeschränkte Halteverbot (Nr. 63 der Anlage 2 
zu § 41 Abs.1 StVO, Zeichen 286), das umgangssprachlich auch Park- 
verbot genannt wird und welches zwar nicht das Parken (deshalb 
auch Parkverbot), aber ein kurzes Halten von maximal drei Minuten, 
beispielsweise zum Be- und Entladen ermöglicht, erlaubt dies das 
absolute Halteverbot gerade nicht. 
Das absolute Halteverbot erlaubt nicht einmal ein kurzzeitiges Halten, 
d.h. nicht einmal für eine Minute. Wird also im Bereich des absoluten 
Halteverbotes das Fahrzeug abgestellt und verlassen, ist bereits der 
Tatbestand des Parkens erfüllt.
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us Ein stehendes Kraftfahrzeug darf in diesem Bereich allein der 
Verkehrslage geschuldet sein, andernfalls begeht der Fahrer eine 
Verkehrsordnungswidrigkeit. Genau darin liegt der Unterschied zwischen 
eingeschränktem und absolutem Halteverbot.

Die hier abgedruckten Fotos zeigen auf dem oberen Bild das Parken 
im absoluten Halteverbot und darunter das Parken im eingeschränkten 
Halteverbot. Gerade an dieser Stelle auf der Bahnhofstraße 
(eingeschränktes Halteverbot) wird irrtümlich davon ausgegangen, dass 

hier das Parken von maximal drei Minuten erlaubt sei. Das ist jedoch 
falsch, denn im eingeschränkten Halteverbot, dem Parkverbot, ist das 
Parken gerade nicht gestattet. Möglich ist hier lediglich ein Haltevorgang 
von maximal drei Minuten, beispielsweise zum Ein- oder Aussteigen oder 
zum Be- und Entladen. 
Wer sein Fahrzeug hingegen ohne die Möglichkeit des sofortigen 
Eingreifens oder Wegfahrens verlässt, der parkt bereits. Wer länger als 
drei Minuten hält, zum Beispiel für einen Be- und Entladevorgang, 
der parkt ebenfalls. Sein Kfz verlässt hingegen nicht, wer es nach dem 
Aussteigen so im Auge behält, dass er sofort damit wegfahren kann.

2. Parken im verkehrsberuhigten Bereich

Auf dem Foto ist der ab der Marktstraße und rund um den Marktplatz 
geltende verkehrsberuhigte Bereich zu sehen.
Innerhalb dieses Bereiches dürfen Fußgänger die Straße in ihrer ganzen 
Breite benutzen. Kinderspiele sind überall erlaubt.
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Der Fahrzeugverkehr muss Schrittgeschwindigkeit einhalten.
Die Fahrzeugführer dürfen die Fußgänger weder gefährden noch 
behindern. Wenn nötig müssen sie warten.
Im Hinblick auf die Parksituation ist im verkehrsberuhigten Bereich die 
Besonderheit zu beachten, dass das Parken lediglich innerhalb der dafür 
gekennzeichneten Flächen zulässig ist. Auf nicht markierten Flächen darf 
nur ein- und ausgestiegen oder be- und entladen werden. Gegenüber 
dem Rathaus, längs zum Brunnen, sind keine Parkflächen ausgewiesen. 
Demzufolge ist hier das Parken nicht zulässig.

3. Parken auf dem Gehweg 

In § 2 Abs. 1 Straßenverkehrsordnung (StVO) heißt es: „Fahrzeuge 
müssen die Fahrbahn benutzen.“ Das gilt auch für den ruhenden Verkehr, 
also für alle Fahrzeuge, die sich nicht im fließenden Verkehr befinden. 
Weil der Gehweg nicht zur Fahrbahn gehört, gilt grundsätzlich: das 
Parken auf dem Gehweg ist nach StVO verboten.
Das höhere Bußgeld bei Behinderung geht auf einen in der StVO 
festgelegten Grundsatz zurück. In § 1 Abs. 2 StVO heißt es: „Jeder 
Verkehrsteilnehmer hat sich so zu verhalten, dass kein anderer 
geschädigt, gefährdet oder mehr, als nach den Umständen unvermeidbar, 
behindert oder belästigt wird.“
Aber wann wird von Behinderung gesprochen? 
Von einer Behinderung wird ausgegangen, wenn der Fußverkehr durch 
das Fahrzeug den Gehweg nicht oder nur eingeschränkt nutzen kann. 
Trotzdem geben sich manche Gemeinden hier tolerant, sofern zu allen 
Seiten des Fahrzeugs ausreichend Platz für den Fußverkehr ist. Der 
Platz ist dann ausreichend, wenn Fußgänger noch großzügig aneinander 
vorbeigehen können. Großzügig deshalb, weil davon ausgegangen 
wird, dass Fußgänger noch Gegenstände, wie eine Tasche oder einen 
Regenschirm, bei sich haben können.
Parken auf dem Fußweg ist nur unter bestimmten Voraussetzungen 
gestattet. Parken auf dem Bürgersteig ist beispielsweise erlaubt, wenn 
ein Verkehrszeichen oder eine Ausnahmeregelung zur Anwendung kommt. 
Diese Ausnahme wird in der Regel vom Verkehrszeichen Nummer 315 
angezeigt.

16 % MwSt.
geschenkt!
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Rückbau durch die Firma Kran Held im Ortsteil Mylau, Karl-Marx-Ring 10

Abbruch Gebäude Lengenfelder Straße 13 im Ortsteil Mylau. Auf diesem 
Grundstück beabsichtigt der Eigentümer eine Wiederbebauung mit einem 
Einfamilienhaus.

VERKAUF EINES MASSIVEN VOLLHOLZTISCHES

Foto: Stadtverwaltung
Die Stadt Reichenbach beabsichtigt den Verkauf eines gebrauchten 
massiven Vollholz-Tisches. Der Tisch stand bisher im Günen Saal im 
Rathaus (siehe Foto).

Der Tisch hat eine ovale Form, max. Länge 3,75 m, max. Breite 1,20 m, 
Höhe 0,75 m. Er ist ca. 18 Jahre alt. Der Tisch weist demzufolge einige 
sichtbare Gebrauchsspuren auf. Das Mindestgebot beträgt 50 Euro.

Interessenten können den Tisch nach vorheriger telefonischer Anmeldung 
am   04. August von 16:00 bis 17:00 Uhr 
im Zwischenlager im OT Mylau besichtigen.

Bei Interesse können Sie ein Angebot für den Kauf mit Selbstabholung 
bis zum  11. August, 14:00 Uhr 

abgeben bei: 

Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, SG Zentrale Dienste, Markt 1, 
08468 Reichenbach im Vogtland, Frau Uta Mahlberg, Zimmer 308, E-Mail: 
mahlberg.uta@reichenbach-vogtland.de; Telefon: 03765 - 524 1030. 

Der Höchstbietende erhält den Zuschlag bis spätestens 14. August.
Der Käufer ist zur Bezahlung und Abholung innerhalb von 14 Tagen nach 
Zuschlagserteilung verpflichtet.

BAUSTELLEN

BESEITIGUNG STÄDTEBAULICHER MISSSTÄNDE

Auf diesen Grundstücken wurden städtebauliche Missstände auf privater 
Basis beseitigt, die Gefahrenpotential aufwiesen oder bei denen Gefahr 
in Verzug war.

Ehemalige Fräse im Ortsteil Rotschau.
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Das Gebäude Karl-Marx-Ring 14 im Ortsteil Mylau war einsturzgefährdet. 
Die Stadt Reichenbach beauflagte den Abbruch als Ersatzvornahme.
Gleichzeitig wird das Gebäude Karl-Marx-Ring 16 abgerissen.

Fotos (4): Bauamt

40.000 EURO FÜR SPIELGERÄTE AUF DEN 
REICHENBACHER SPIELPLÄTZEN INVESTIERT

Eltern-Kind-Schaukel

Auf den Reichenbacher Spielplätzen macht Spielen richtig Spaß – und 
auch an die Eltern wurde gedacht.
Zahlreiche attraktive Spielgeräte ergänzen jetzt die Spielplätze der Stadt. 
Nachdem die TÜV-Abnahme erfolgt ist, heißt es nun: Spielen unbedingt erlaubt!
Der Spielplatz an der Leinweberstraße erhielt eine Eltern-Kind-Schaukel. 
Diese Schaukel-Kombi ist ziemlich einmalig in der Region.  

Eine Slackline-Anlage und eine überdachte Sitzgarnitur ergänzen den 
Spielplatz an der Neuberinstraße. Sandbagger erhielten die Spielplätze 
an der Leinweberstraße, an der Albert-Schweitzer-Straße, im Stadtpark 
sowie der Spielplatz Schützenstraße in Mylau.
Karussells bauten die Mitarbeiter des Bauhofes der Stadt in Mylau und am 
Spielplatz an der Leinweberstraße auf.

Die Rundpergola auf dem 
Friesener Spielplatz erhielt einen 
neuen Tisch. Der Spielplatz an 
der Mylauer Schützenstraße 
wurde mit einer überdachten 
Sitzgarnitur ergänzt. 
Die Arbeiten an den 
Reichenbacher Spielplätzen 
gehen noch weiter: In 
Schneidenbach werden die 
Mitarbeiter des Bereiches Öffentliche Einrichtungen der Stadtverwaltung 
am Spielplatz einen neuen Zaun, eine Metallpergola, einen Sandbagger 
sowie eine Spielkiste zum Verstauen der Spielsachen aufbauen. Alle 
30 Spielplätze in der Stadt und in den Ortsteilen werden regelmäßig 
kontrolliert und gewartet sowie zweimal wöchentlich gereinigt.

Fotos (3): H. Keßler

KENNEN SIE DIESEN BLICK?

Der Treppenaufgang zur histo-
rischen Stadtmauer wurde 
durch Mitarbeiter des Bereiches 
Öffentliche Einrichtungen der 
Stadtverwaltung aufgewertet.
Die Treppenanlage ist neu 
aufgemauert und verfugt. 
Außerdem erhielt sie eine 
kleine Neubepflanzung mit 
Buchsbäumchen.           

Fotos (2): H. Keßler

Geprüft und
für gut befunden: 

Reichenbachs 
Oberbürgermeister 

testet einen 
Sandbagger sowie 

ein Karussell
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PFLASTER FÜR DEN SOLBRIGPLATZ

Die nächsten Schritte des Bauvorhabens besprechen v.r.n.l.: OB Raphael Kürzinger, Hubert Greger, Amtsleiter Hoch- und Tiefbau, Planer Thomas 
Lantzsch, Bauleiter Thomas Schmidt vom HTR, Planerin Sylvia Staudte und Johannes Ludwig vom Bauamt der Stadt.

Am 10. Juli zeigten Planer und Baufirma den Auftraggebern, welches Pflaster 
auf den Solbrigplatz eingebaut werden soll. Die Arbeiten auf dem Solbrigplatz 
gehen gut voran. Fertiggestellt sind bereits die Fußwege am Platz. Außerdem 
wurde die bisher voll gesperrte Weststraße wieder für den Verkehr freigegeben. 
Im Zusammenhang mit dem grundhaften Ausbau des Solbrigplatzes wird 
ab dem 03. August der Kreuzungsbereich Albertistraße/Solbrigplatz 
voll gesperrt, um auch hier die Leitungen anzubinden. Die Vollsperrung 
dauert voraussichtlich bis zum 26. August an.

Fotos (6): H. Keßler
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NIGHT OF LIGHT

STREIFLICHTER

Die Göltzschtalbrücke und zahlreiche weitere Kultureinrichtungen unserer 
Region und bundesweit erstrahlten am 22. Juni ganz in „Rot“.

Dieses Lichtspektakel hatte einen ernsten Hintergrund: Die 
Veranstaltungsbranche machte mit der Aktion auf ihre schwere 
Situation in Coronazeiten aufmerksam. Veranstalter waren die ersten, 

die ihre Häuser schließen und Events von der Lesung bis zum Festival 
oder der Messe streichen mussten. Auch nach der Lockerung können 
Veranstaltungen nicht wie gewohnt stattfinden.
Für die Beleuchtung der Göltzschtalbrücke lieferte die Stadtwerke 
Reichenbach GmbH den benötigten Strom.

Foto: V. Unger-Bauer

KLASSIKNACHT MIT DER
VOGTLAND PHILHARMONIE

Phantastische Musik und bezaubernde Lichteffekte bot die Klassiknacht 
am 03. Juli im Park der Generationen.

Foto: H. Keßler
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Dieser Multifunktionsplatz hat einfach alles!

EINWEIHUNG DES SPORT- UND SPIELPLATZES
AN DER DITTESSTRAßE

Den Banddurchschnitt nahmen v.l.n.r. die Schulleiterin der Dittes-Grund- 
schule, Juana Martin, Oberbürgermeister Raphael Kürzinger, die Leiterin 
des Hortes „Knirpsentreff“ Christin Fritz, sowie die Klassensprecherinnen 
und Klassensprecher der 3. und 4. Klassen vor.

Bei der Gestaltung der 
Sport- und Spielanlage 
konnten die Schüler der 

Dittes-Grundschule im Rahmen einer Beteiligung ihre Ideen einbringen.
Die Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klassen eröffneten die Übergabe 
des Multifunktionsplatzes als kleines Dankeschön mit coolen Rhythmen.
Jürgen Buchwald, Inhaber des Tramway-Imbiss, spendierte für alle 
kleinen Gäste ein Eis.
Die Dittesschüler freuten sich, 
dass sie auf dem Platz neben dem 
von ihnen favorisierten Spielgerät, 
dem Turmi-Klettergerüst mit 
Dach, Rutsche und Kletterwand, 
auch die ebenfalls von ihnen 
vorgeschlagene Nestschaukel 
oder einen Niedrigseilgarten 
vorfinden.
Auf dem Platz können kleinere 
Kinder genauso spielen wie 
größere Kinder oder Jugendliche. 
Für den Sportunterricht ist die 
Anlage ebenfalls gut geeignet. 
In die Umsetzung der Ideen 
der Kinder und den Bau des 
Parkplatzes wurden rund 490.000 
Euro investiert.
Die Maßnahme ist zu 80 Prozent 
aus EFRE-Fördermitteln finanziert 
und kofinanziert mit 10 Prozent 
Mitteln aus dem Programm 
„Soziale Stadt“. Der Eigenanteil 
der Stadt Reichenbach beträgt 
ebenfalls 10 Prozent.

Fotos (5): H. Keßler

VERBINDUNGSWEG ZWISCHEN ROTSCHAUER WEG 
UND AN DER SCHÖNEN AUSSICHT EINGEWEIHT

Am 09. Juli trafen sich 
Bauherr, Stadträte, Pla-
ner, Baufirmen und An-
wohner zur Einweihung 
des Verbindungsweges 
zwischen Rotschauer Weg
und An der Schönen 
Aussicht. Die größtenteils 
unbefestigte Verkehrs-
fläche des ca. 350 Meter 
langen Verbindungsweges 
wurde ausgebaut, Treppenanlagen und Rampen sind fertiggestellt. Der 
Weg wurde bei dem Hochwasser im Mai 2018 durch das abfließende 
Wasser aus dem hängigen Gelände ausgespült.  
Der Gehweg wurde in Asphaltbauweise wieder hergestellt. Gebaut 
wurden jeweils fünf Treppen- und Rampenanlagen. Darüber hinaus sind 
die Borden angepasst und die Straßenentwässerung erneuert. Auch 
Blindenleiteinrichtungen sind für die Barrierearmut des Weges eingebaut. 
Neu ist auch der Asphaltoberbau im Bereich Göltzschtalblick. Die letzten 
Arbeiten waren das Fertigen der Treppengeländer durch eine Schlosserei, 
das Aufbringen von Mutterboden und das Ansäen von Rasen. Auf den 
steilen Böschungen sind Bodendecker angepflanzt.
Im Oktober 2019 fasste der Stadtrat den Vorhabensbeschluss zur 
Instandsetzung des Weges. Im Dezember wurden die Leistungen an die 
Hoch- und Tiefbau Reichenbach GmbH zu einem vorläufigen Gesamtpreis 
von 248.500 Euro vergeben. Dazu kommt die Erneuerung der Beleuchtung 
für rund 20.000 Euro. Die Maßnahme wurde zu 90 Prozent aus dem 
Programm „Zuwendung des Freistaates Sachsen zur Schadensbeseitigung 
bei der Straßeninfrastruktur im Nachgang des Starkregenereignisses im 
Mai 2018 im Vogtlandkreis“ gefördert.

Das Band schnitten v.r.n.l. Planer Wilhelm Katz von der Bauplanung 
Plauen GmbH, OB Raphael Kürzinger, Ingolf Nöbel, Geschäftsführer  HTR, 
und Heiko Knobloch, Geschäftsführer RAD, durch.

Beim Anschauen des Weges zeigte Anwohner Bernd Gruschwitz 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger Fotos vom Weg – wie er früher 
aussah und wie das Hochwasser ihm zugesetzt hatte. Er freute sich, dass 
der Weg nun grundhaft, barrierearm und nachhaltig ausgebaut wurde.

                    Fotos (3): H. Keßler
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AUF DEM WEG ZUM WELTKULTURERBE

In seiner Sitzung am 06. Juli hat der Reichenbacher Stadtrat einen 
weitreichenden Beschluss gefasst. Die Stadt Reichenbach wird sich auf 
den langen Weg der Welterbebewerbung für die Göltzschtalbrücke – der 
größten Ziegelsteinbrücke der Welt - begeben. Erarbeitet wird eine 
Bewerbung für die Aufnahme der Göltzschtalbrücke auf der Liste der 
Weltkulturerbestätten der UNESCO. Das Wahrzeichen des Vogtlands soll 
endlich auch in der Welt seine Anerkennung finden.
Der Bürgermeister der Stadt Netzschkau, Mike Purfürst, hat am 07. Juli 
an der Göltzschtalbrücke an Reichenbachs Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger ein Unterstützungsschreiben der Stadt Netzschkau für die 
Bewerbung übergeben. Gemeinsam wollen sich die Städte Netzschkau 
und Reichenbach um die Aufwertung der Brücke und des Umfelds 
kümmern.

Fotos: C. Steps, H. Keßler W
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Liebe Kunden, 
 
ab sofort sind wir mit unserer 
 

Mobilen Sparkasse  
mittwochs 10:30–12:00 Uhr 
am Parkplatz neben dem  
Rathaus in Mylau für Sie da. 

Bei Fragen wenden Sie sich an das Team der   
Filiale Netzschkau
Markt 7
08491 Netzschkau
(  03741 123-7777

Achtung:  

Fahrplanänderung

S Sparkasse
       Vogtland

Wenn’s um Geld geht

KONZEPT FÜR DIE TOURISTISCHE ERSCHLIEßUNG DES UMFELDES DER GÖLTZSCHTALBRÜCKE

Neben der Welterbebewerbung möchten die beiden Städte Netzschkau 
und Reichenbach  auch das Umfeld der Brücke aufwerten. 
Deshalb wurde im September 2019 unter Federführung der Stadt 
Netzschkau die Erarbeitung einer Machbarkeitsstudie für die touristische 
Erschließung des Göltzschtalbrückengeländes an das Büro Station C 23 
aus Leipzig vergeben.
Am 09. Juli stellte Michael Rudolph vom Büro in Reichenbach erste 
Ergebnisse der Studie den Fachbehörden und den Trägern öffentlicher 
Belange vor.
Nach der Sommerpause sollen die Stadträte beider Städte informiert 
werden. Außerdem findet eine Bürgerbeteiligung statt.

Foto: H. Keßler

HAPPENING to go
Musik und Einkaufen

14. Aug | Ab 17 Uhr
Innenstadt Reichenbach

DEMNÄCHST
24. Juli: NACHTWÄCHTERFÜHRUNG

Die nächste Nachtwächterführung findet am Freitag, 24. Juli, statt. 
Vom Rathaus aus begeben sich die Teilnehmer auf ihre Tour durch das 
Stadtzentrum und gehen entlang der ehemaligen Stadtmauer. Dabei 
sollen die Reichenbacher Straßen und Gebäude in der Zeit des 19. 
Jahrhunderts lebendig werden. Natürlich weiß der Nachtwächter auch 
Kurioses und Amüsantes zu berichten. 
Treffpunkt: 21:00 Uhr, Eingang Rathaus, Markt 1
Kosten: 2 Euro pro Person, Kinder unter 10 Jahre sind frei.
Dauer: ca. 1,5 Stunden      

Bereits heute schon vormerken: Die Stadtführung am Samstag, 19. 
September.

Die Tour führt die Teilnehmer in den Ortsteil Mylau und steht unter dem 
Motto: Kultur- und Industriestadt Mylau um 1900.  
Treffpunkt: 14:00 Uhr, am ehemaligen Bahnhof Mylau/Blumen-Café
Kosten: 2 Euro pro Person, Kinder unter 10 Jahren sind frei.
Dauer: ca. 2,5 Stunden 
Info & Anmeldung: unter Tel. 03765 69395 (Regina Möller), 
regina.moeller@web.de

14. August: HAPPENING TO GO

Das HAPPENING to go bietet am 14. August ab 17:00 Uhr Kultur zum 
Mitnehmen. 
An verschiedenen Plätzen der Innenstadt werden unterschiedliche 
Bands und Musiker spielen. Gesteigert wird das Erlebnis durch eine 
Einkaufsnacht bei der zahlreiche Händler der Innenstadt ihre Pforten 
öffnen. Durch die Stadt schlendern, Musik genießen und entspannt durch 
die Läden stöbern ist das Ziel der Veranstaltung. 

„Durch die Absage unseres Street-HAPPENINGs haben wir gemeinsam 
mit Stadtverwaltung und Gewerbeverein nach einer Alternative gesucht, 
welche allen etwas hilft und die Menschen auf die Stadt aufmerksam 
macht.“, so Severin Zähringer, Ideengeber des HAPPENINGs. Organisiert 

wird die Veranstaltung von City-Management in Kooperation mit dem 
Gewerbeverein Reichenbach e.V. „Gemeinsam für Reichenbach“. 
Zu sehen werden unter anderem ZAMI aus Plauen, Loni Lila aus Treuen 
und No Kong. No Crown. aus Plauen, Fee. aus Frankfurt am Main und 
Stereochemistry aus Berlin sein. „Insgesamt werden etwa zehn Künstler 
in der Innenstadt spielen und damit Leben und Freude in die Stadt 
bringen.“, weiß Oberbürgermeister Raphael Kürzinger. 
Besonderes Augenmerk wird auf die Umsetzung der Hygienemaßnahmen 
gelegt. Die Besucher sind angehalten, Abstand zu halten und eine Mund-
Nasen-Bedeckung zu tragen, wenn sie die Geschäfte der Stadt betreten. 
Die kulturelle Einkaufsnacht findet am 14. August von 17:00 bis 22:00 
Uhr in der Innenstadt statt.
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Marienstraße 1,
08468 Reichenbach,
Telefon: 03765 12190 
und 03765 19418, 
E-Mail stefaniekober59@web.de

24. Juli bis 30. August: SOMMERKINO IM PARK DER GENERATIONEN!
Nach der Kleinen Gartenschau im letzten Jahr wurde oft gefragt, ob es 
auch in diesem Sommer wieder ein Open-Air Kino auf der Waldbühne 
im Park der Generationen geben wird. Die Stadt Reichenbach organisiert 
deshalb zusammen mit der Firma bluevision Media Networks während der 
Sommerferien wieder ein Kinoprogramm.
An den Ferienwochenenden, beginnend am 24. Juli bis zum 30. August, 
jeweils von Freitag bis Sonntag, werden tolle Filme für Kinder und 

Erwachsene gezeigt. Mit der Filmauswahl ist für jeden Geschmack etwas 
dabei: vom Animationsfilm, über Liebeskomödie bis hin zum knallharten 
Actionfilm werden die besten Blockbuster der vergangenen Jahre gezeigt.
Für die entsprechende Kinoverpflegung wird auch gesorgt.
Freitags startet jeweils ein Film nachmittags um 17:30 Uhr. 
Am Samstag und Sonntag werden jeweils zwei Filme gezeigt, die jeweils 
16:30 Uhr und 19:30 Uhr beginnen.

WOCHENENDE: FREITAGSFILM

1. Ferienwochenende Die Eiskönigin 2 
[Animation, 2019,  FSK 0]

A Toy Story 4: Alles hört auf kein 
Kommando 
[Animation, 2019, FSK 0]

Pirates of the Caribbean 5: 
Salazars Rache 
[Adventure, 2017, FSK 12]

Drei Schritte zu Dir 
[Drama, USA 2019, FSK 6]

21 Jump Street 
[Action, 2012, FSK 12]

2. Ferienwochenende Pets 2 
[Animation, 2019, FSK 0]

Kindsköpfe 2 
[Comedy, 2013, FSK 6]

Alice im Wunderland 2: Hinter den 
Spiegeln 
[Fantasy, 2016, FSK 6]

The Boss Baby 
[Animation, 2017, FSK 6]

Der Marsianer: Rettet Mark Watney 
[Sci-Fi, 2015, FSK 12]

3. Ferienwochenende Madagascar 3: Flucht durch Europa 
[Animation, 2012, FSK 6]

A Wrinkle in Time (Das Zeiträtsel) 
[Fantasy, 2018, FSK 6]

The Wolf of Wall Street 
[Drama, 2013, FSK 16]

The Amazing Spider-Man 2: Rise of Electro 
[Action, 2014, FSK 12]

Dieses bescheuerte Herz 
[Drama, 2017, FSK 0]

4. Ferienwochenende Alles steht Kopf 
[Animation, 2015, FSK 0]

Angry Birds 2 – Der Film 
[Animation, 2019, FSK 0]

Klassentreffen 1.0 
[Comedy, 2018, FSK 12]

Pan 
[Adventure, 2015, FSK 12]

Ocean‘s 8 
[Crime, 2018, FSK 0]

5. Ferienwochenende Hotel Transsilvanien 3 – 
Ein Monster Urlaub 
[Animation, 2018, FSK 0]

Das perfekte Geheimnis 
[Romance, 2019, FSK 12]

Batman The Dark Knigt 
[Action, 2008, FSK 16]

Ice Age 5 – Kollision voraus! 
[Animation, 2016, FSK 0]

Rocketman 
[Biographie, 2019, FSK 12]

6. Ferienwochenende Cars 3: Evolution 
[Animation, 2017, FSK 0]

100 Dinge 
[Comedy, 2018, FSK 6]

Jurassic World: Das gefallene Königreich 
[Sci-Fi, 2018, FSK 12]

Vaiana – Das Paradies hat einen Haken 
[Animation, 2016, FSK 0]

Maleficent: Mächte der Finsternis 
[Fantasy, 2019, FSK 12]

1. FILM 2. FILM

NACHHILFE STEFANIE KOBER –
NEU IN DER MARIENSTRAßE 1

NACHHILFE-Stefanie Kober ist ein Unternehmen, das seit 28 Jahren 
erfolgreich am Nachhilfemarkt tätig ist. Engagierte, qualifizierte 
Nachhilfelehrer unterrichten Schüler von der Grundschule bis 
zum Abitur in allen naturwissenschaftlichen und sprachlichen 
Fächern, vor allem Mathematik. Ab 27. Juli ist die Nachhilfe in 
der Marienstraße 1 zu finden.
In diesem Jahr ist besonders das Angebot der bewährten 
Ferienkurse „Aufholen, Auffrischen und Aufbauen“ aktuell. 
Ferienkurse sind momentan noch buchbar.
 
Ziel der Arbeit ist, die Schüler für mehr Erfolg in der Schule zu 
befähigen. Durch professionelle und liebevolle Betreuung gelingt 
es, die individuellen Wissenslücken zu ermitteln, aufzuarbeiten, 
aktuellen Schulstoff lehrplangerecht zu begleiten. Dabei wird der 
Focus auf die Vorbereitung von 
Klassenarbeiten und Abschluss-
prüfungen gelegt. Das Lernen 
findet in kleinen Gruppen statt. 
Daher ist eine individuelle 
Förderung möglich.
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ACHTUNG: Verlängerte Bewerbungsmöglichkeit!

Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland beabsichtigt eine Stelle des

Bundesfreiwilligendienstes 
im Bereich Kinder, Jugend und Soziales 
neu zu besetzen.

Die Stelle soll frühestens ab 01.09.2020 besetzt werden und  ist auf 
einen Zeitraum von 12 Monaten begrenzt.
(Der Besetzungstermin ist abhängig von der Kontingentvergabe des zu-
ständigen Bundesamtes). 

Aufgabenschwerpunkte:
- Betreuung der Clubbesucher sowie Unterstützung des        

pädagogischen Personals
- Durchführung von Hausmeistertätigkeiten                     

(Garten- bzw. Transporttätigkeiten)
- Fahrdienste

Wir bieten:
Ein interessantes Aufgabengebiet sowie eine abwechslungsreiche, ver-
antwortungsvolle Tätigkeit.
Ein monatliches Taschengeld in Höhe von 350,00 € sowie eine Verpfle-
gungspausschale von 170,00 € (sozialversicherungspflichtiges Arbeits-
verhältnis). Vollzeitbeschäftigung, Arbeitszeit vorrangig am Nachmittag 
(zusätzliche Einsätze sind am Wochenende möglich). Weiterbildungs-
möglichkeiten im Rahmen der Vorgaben des zuständigen Bundesamtes.

Die Bewerber/innen sollten folgendes Anforderungsprofil haben:
- Eigeninitiative bei der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, 

Teamfähigkeit
- Organisationstalent, Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft
- Computerkenntnisse werden vorausgesetzt

STELLENAUSSCHREIBUNG
- Handwerkliche Begabung
- PKW-Führerschein

Das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben unter-
scheidet im Bundesfreiwilligendienst die Altersgruppen Unter 27 und 
Über 27. Die Vergabe eines Freiwilligenplatzes ist abhängig von der Al-
tersfreigabe des Bundesamtes.

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher fach-
licher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften 
bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen 
einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnisab-
schriften, Qualifizierungsnachweisen, Arbeitszeugnissen und Beurteilun-
gen bis zum 31.07.2020 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, 
Stabsstelle, Abt. Hauptverwaltung/ Personalwesen, Markt 1, 08468 Rei-
chenbach im Vogtland, E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Weiterhin ist der Antrag auf ein erweitertes Führungszeugnis nach § 30a 
Abs. 1 Nr. 2 BZRG als Belegart OE von Ihnen bei Ihrer Meldebehörde zu 
stellen. Bei Antragstellung ist diese Stellenausschreibung der Meldebehörde 
vorzulegen. Das Führungszeugnis wird direkt an die Stadtverwaltung Rei-
chenbach versendet und ist Grundvoraussetzung für eine eventuelle Einstel-
lung. Als Beantragungsnachweis ist die Quittung der Bewerbung beizufügen.

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen Dienstes 
für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten erstatten können.

Reichenbach im Vogtland, den 26.05.2020

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister 
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AUS DEM STADTRAT

STADTRATSSITZUNG AM 08. JUNI

INFORMATION ZUR AKTUELLEN HAUSHALTSSITUATION

Die Fachbedienstete für das Finanzwesen informierte über die 
Auswirkungen der Corona-Pandemie auf den Haushalt der Stadt 
Reichenbach.

Zum Sitzungszeitpunkt lagen Stundungen von 14 Antragstellern mit 
einem Wertumfang von ca. 44.000 Euro vor. Gegenüber des geplanten 
Umfanges der Gewerbesteuer ist dies eine Reduzierung von 8,5 Prozent. 
Auch bei der Einkommens- und Umsatzsteuer werden starke Rückgänge 
erwartet, die derzeit allerdings noch nicht absehbar sind.

ENTGELTORDNUNG FREIBAD REICHENBACH

Die Stadträte fassten den Beschluss zur Änderung der Entgeltordnung des 
Freibades Reichenbach in der Badesaison 2020 aufgrund der geltenden 
Corona-Beschränkungen. Die Entgeltordnung wurde in der Juni-Ausgabe 
des Amtsblattes bereits veröffentlicht.

BESCHLUSS ZUR ERGÄNZUNG DER 
FINANZIERUNG DER VOGTLAND PHILHARMONIE 

GREIZ/REICHENBACH E.V.

Der Stadtrat beschloss einstimmig den Anteil der Stadt Reichenbach zur 
Finanzierung der Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach für die Jahr 
2022 bis 2024. Die Philharmonie finanzieren außerdem die Stadt Greiz, 
der Vogtlandkreis, der Landkreis Greiz sowie die Freistaaten Sachsen und 
Thüringen mit.

In  der gemeinsamen Vereinbarung zur Finanzierung war bereits vor-
gesehen, dass die Parteien die Finanzierung ab 01.01.2022 mit 
Tariferhöhungen bis zum Jahre 2024 aufstocken werden. Die 
unterschiedliche Beteiligung zwischen den Städten, Landkreisen und 
Ländern hat sich bewährt und soll auch weitergeführt werden. Die 
jährliche Anhebung des Finanzierungsbetrages um jeweils 12.000 Euro 
stellt für die Stadt Reichenbach keine Überforderung für den städtischen  
Haushaltes dar, ermöglicht aber eine hohe Planungssicherheit, sowohl 
für die Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach aber auch für die Stadt 
Reichenbach.

BESCHLUSS ZUR FESTSTELLUNG
DES JAHRESABSCHLUSSES 2014

Die Stadträte fassten den Beschluss zur Feststellung des Jahresabschlusses 
2014 der Stadt Reichenbach im Vogtland. Der Prüfbericht des 
Rechnungsprüfungsamtes wurde zur Kenntnis genommen. Dieser bestätigt, 
dass der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften entspricht und ein 
realistisches Bild der Haushaltslage der Stadt Reichenbach vermittelt.

GEWÄHRUNG VON ZUWENDUNGEN
AN KLEIN- UND KLEINSTUNTERNEHMEN

Einstimmig beschloss der Stadtrat Zuwendungen an Klein- und 
Kleinstunternehmen gemäß KU-Förderrichtlinie. Die Zuwendungen 
erhalten die Unternehmen Flaschengeist, Podologiepraxis C. Kaule, 
Grundherr Bürotechnik, Hörgeräteakustik Fachgeschäft, Fotostudio Knabe, 
Vogtländische Buchhandlung Reichenbach und Schlüsselservice Rudolph. 
Die finanziellen Mittel werden zu 80% aus dem EFRE Fond des Freistaates 
Sachsen und zu 20 % von der Stadt Reichenbach bereitgestellt. 

VERGABEBESCHLUSS STRAßENBAULEISTUNGEN 
GRUNDHAFTER AUSBAU BURGAUFFAHRT MYLAU

Unter Beachtung der denkmalschutzrechtlichen Genehmigung hat der Stadtrat 
einstimmig die Bauleistungen an die Firma Hoch- und Tiefbau Reichenbach 
GmbH zu einem vorläufigen Gesamtpreis von 383.475,58 Euro vergeben.

VERGABEBESCHLUSS ZUR NEUGESTALTUNG
DES SCHULHOFES DITTESSCHULE,

BAUABSCHNITT FREIANLAGEN
Der Stadtrat beschloss ebenfalls einstimmig zum Bauvorhaben 
„Neugestaltung Schulhof Dittesschule, 4. Bauabschnitt-Freianlagen“, das 
Los 01: „Herstellung Zufahrt, Außenanlagen, Bepflanzung, Ausstattung, 
Garage“ an die Firma Roscher & Partner Garten und Landschaftsgestaltung 
mit einem vorläufigen Gesamtpreis von 425.605 Euro zu vergeben. 

Abschließend beschloss der Stadtrat über den An- und Verkauf von 
Flurstücken sowie zur Annahme von Spenden.

STADTRATSSITZUNG AM 06. JULI

HALBJAHRESINFORMATION 2020
nach § 75 Abs. 5 SächsGemO

Gemäß § 75 Abs. 5 Sächsische Gemeindeordnung muss der Bürgermeister 
den Gemeinderat und die Rechtsaufsichtsbehörde in der Mitte des 
Haushaltsjahres über wesentliche Abweichungen vom Haushaltsplan 
unterrichten.
Die Fachbedienstete des Finanzwesens informierte den Stadtrat im Auftrag 
des Oberbürgermeisters über die Risiken, die sich im Haushaltsjahr 2020 
aufgrund der Corona-Pandemie noch ergeben könnten. Abschließend ging 
sie auf die liquiden Mittel, die Kreditaufnahme und den Schuldenstand 
der Stadt ein.

BESCHLUSS ZUM ABSCHLUSS EINER 
„VEREINBARUNG ÜBER DEN BETRIEB UND 

DIE FINANZIERUNG EINER KINDERTAGESSTÄTTE“ 
MIT TRÄGERN DER FREIEN JUGENDHILFE

Einstimmig beschloss der Stadtrat die Vereinbarung mit den Trägern der 
freien Jugendhilfe, die in der Stadt Reichenbach Kindertageseinrichtungen 

betreiben, rückwirkend zum 1. Januar 2019 abzuschließen. Die 
Vereinbarung umfasst die freien Träger Jugendhilfe Arbeiterwohlfahrt 
Vogtland, Bereich Reichenbach e. V., Lebenshilfe Reichenbach e. V., 
Elternverein Kinderland e. V., Christlicher Kindergartenverein Reichenbach 
e. V. und gemeinnütziger Kindergartenverein Pfiffiküsse e. V.

BESCHLUSS ZUR GRÜNDUNG EINES
STÄDTISCHEN KRIMINALPRÄVENTIVEN RATES 

Der Stadtrat bestätigte die Kooperationsvereinbarung und ermächtigte den 
Oberbürgermeister, diese Vereinbarung zwischen der Stadt Reichenbach 
im Vogtland, dem Landespräventionsrat und der Polizeidirektion Zwickau 
zu unterzeichnen.
Sicherheit ist ein grundlegendes Bedürfnis eines jeden Menschen und 
beeinflusst erheblich die Lebensqualität. Die Herstellung eines sicheren 
und lebenswerten Umfeldes ist daher eine wichtige gesamtgesellschaftliche 
Aufgabe. Hierbei kommt den Kommunen eine maßgebliche Rolle zu. Denn um 
negativen Entwicklungen entgegenzuwirken und Probleme möglichst gar nicht 
erst entstehen zu lassen, muss in den Kommunen frühzeitig angesetzt werden. 
Die Etablierung kommunaler Präventionsräte vor Ort soll dieses ermöglichen. W
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AUFNAHME DER GÖLTZSCHTALBRÜCKE ZUM 
UNESCO WELTKULTURERBE

Der Stadtrat fasste einstimmig den Beschluss zur Bewerbung für die 
Aufnahme der Göltzschtalbrücke zum UNESCO Weltkulturerbe. Weiterhin 
beauftragte er zur Erstellung eines Tentativlistenantrags zur Teilnahme 
an der vom Sächsischen Staatsministerium für Regionalentwicklung 
geplanten Fortschreibung des Interessenbekundungsverfahrens zum 
UNESCO-Welterbe das Büro für Industriearchäologie Dipl.-Ing. Rolf 
Höhmann, Darmstadt zum Preis von 41.475 Euro Netto.

Weiterhin beschloss der Stadtrat den Verkauf von Grundstücken im 
Ortsteil Mylau sowie die Aneignung von herrenlosen Flurstücken am 
Pappelweg der Gemarkung Obermylau.

VERGABEBESCHLUSS 

Einstimmig vergab der Stadtrat die Maßnahme Deckenerneuerung der 
Fahrbahn und der Gehwege der Dr.-Breitscheid-Straße an die Firma Hoch- 
und Tiefbau GmbH Reichenbach GmbH zu einem vorläufigen Gesamtpreis 
von 85.551,12 Euro, inkl. MwSt.
 

FÖRDERUNG

Einstimmig stimmte der Stadtrat der Förderung der Sanierung der 
Außenhülle am Gebäude Albertistraße 30 im Bund-Länder-Programm 
„Soziale Stadt“, Programmgebiet Reichenbach „Soziale Stadt – Gebiet 2“
zu.
Die zuwendungsfähigen Gesamtkosten betragen 35.896,35 Euro. Der 
pauschale Zuschuss in Höhe von max. 25 % beträgt 8.974,00 Euro.

AMTLICHES

BEKANNTMACHUNG NACH § 14 ABS. 2 
SÄCHSKITAG DER STADT REICHENBACH             

IM VOGTLAND FÜR DAS JAHR 2019
1. Kindertageseinrichtungen
1.1 Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
 (Jahresdurchschnitt)

Krippe
9 h in €

Kindergarten
9 h in €

Hort
6 h in €

erforderliche 
Personalkosten 979,02 407,92 220,28

erforderliche 
Sachkosten 212,50 98,00 69,00

erforderliche
Personal-und 
Sachkosten

1.191,52 505,92 289,28

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- 
und Sachkosten (zum Beispiel 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der 
erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2 Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
 (Jahresdurchschnitt)

Krippe
9 h in €

Kindergarten 9 h in € Hort
6 h in €

vor SVJ* im SVJ*

Landeszuschuss
224,35 224,35 224,35 149,56

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 211,51 138,74 138,74 77,91

Gemeinde (inkl. 
Eigenanteil 
freier Träger)

755,66 142,83 142,83 61,81

*SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1 Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in €

Abschreibungen 21.648,23

Zinsen 959,31

Miete 9.461,50

Gesamt 32.069,04

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe
9 h in €

Kindergarten
9 h in €

Hort
5 h in €

Gesamtaufwendungen 

je Platz und Monat

65,43 27,26 14,72

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben.
Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister

ORTSÜBLICHE BEKANNTMACHUNG ZUM 
EINZELHANDELS- UND ZENTRENKONZEPT

Die Erstellung des Einzelhandels- und Zentrenkonzepts erfolgte in 
Anlehnung an das im BauGB vorgeschriebene Bauleitplanverfahren (u.a. § 
9 Abs. 2a BauGB, § 1 Abs. 6 Nr. 4, 8 und 11 BauGB, § 1 Abs. 5 und 9 BauNVO 
und § 11 Abs. 3 BauNVO 1990) sowie einschlägiger Urteile (BVerwG, Urteil 
vom 26.03.2009, AZ: 4 C 21.07; BVerwG, Urteil vom 29.01.2009, AZ: 4 C 
16.07; OVG NRW, Urteil vom 22.11.2010, AZ: 7 D 1/09.NE)

Beschluss des Stadtrates der Stadt Reichenbach im Vogtland am 02.03.2020 
•	 Der Stadtrat beschließt, unter Berücksichtigung des Abwägungsbeschlusses 

zum Entwurf vom 06.08.2019, das Einzelhandels- und Zentrenkonzept 
in der Fassung vom 17.12.2019 als weitere Entscheidungsgrundlage zur 
Selbstbindung für die Stadt Reichenbach im Vogtland.

•	 Der Stadtrat beauftragt den Oberbürgermeister das Einzelhandels- und 
Zentrenkonzept in der Fassung vom 17.12.2019 sowie die Stelle, wo das 
Konzept während der Dienststunden von Jedermann eingesehen werden 
und über den Inhalt Auskunft erhalten kann, ortsüblich bekannt zu machen.

Der Stadtrat der Stadt Reichenbach hat im öffentlichen Teil der Sitzung am 
02.03.2020 das Einzelhandels- und Zentrenkonzept für die Stadt Reichenbach 
im Vogtland in der Fassung vom 17.12.2019 (Endfassung) als weitere 
Entscheidungsgrundlage zur Selbstbindung für die Stadt Reichenbach beschlossen. 

Das beschlossene Einzelhandels- und Zentrenkonzept der Stadt Reichenbach 
im Vogtland liegt in der Zeit vom 27. Juli bis einschließlich 7. September 
2020 in der Stadtverwaltung Reichenbach, Wirtschaftsförderung, Markt 1 
in 08468 Reichenbach, Zimmer 203 auf Dauer während der Dienststunden 

Montag:   09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Dienstag:   09:00 Uhr – 12.00 Uhr und 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag:   09:00 Uhr – 12:00 Uhr

zur Einsichtnahme in Papierform aus und kann von Jedermann eingesehen werden. 
Es besteht die Möglichkeit über den Inhalt und die Ziele Auskunft zu erhalten. Das 
Konzept wurde zudem im Internet unter dem Link: www.reichenbach-vogtland.de 
Rubrik: Wirtschaft / Standortporträt / Handel als PdF-Datei dauerhaft veröffentlicht. 

Reichenbach, den 08.07.2020

Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister
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ABMELDUNGEN VON AMTS WEGEN

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im 
Gewerberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 6352/15 
eingetragene natürliche Person Petru Malancas, Betriebsstätte 08468 
Reichenbach im Vogtland, Zwickauer Straße 76 von Amts wegen gem. Nr. 
5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumelden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte Abmeldung wird 
auf drei Monate festgesetzt.

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im 
Gewerberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 7098/18 
eingetragene natürliche Person Mihai Stanciu, Betriebsstätte 08468 
Reichenbach im Vogtland, Zwickauer Straße 76 von Amts wegen gem. Nr. 
5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumelden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte Abmeldung wird 
auf drei Monate festgesetzt.

Tabea Lange, Bürgerbüro

BEENDETE MAßNAHMEN DES FÖRDER- 
PROGRAMMES VWV INVESTKRAFT „BRÜCKEN 
IN DIE ZUKUNFT“ ZUR VERÖFFENTLICHUNG 

IM „REICHENBACHER ANZEIGER“

Diese Maßnahme wird gefördert durch 
die Bundesregierung aufgrund eines 
Beschlusses des Deutschen Bundestages. 
Diese Baumaßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushaltes.

Vorhaben: Erneuerung Straßenbeleuchtung entlang der Kalkgasse 
im Ortsteil Mylau durch Herstellung von acht neuen Leuchten in LED-
Ausführung als Luftkabelanlage

Träger: Stadt Reichenbach im Vogtland

BEENDETE MAßNAHMEN DES FÖRDER-
PROGRAMMES VWV INVESTKRAFT „BRÜCKEN 
IN DIE ZUKUNFT“ ZUR VERÖFFENTLICHUNG 

IM „REICHENBACHER ANZEIGER“

Diese Maßnahme wird gefördert durch 
die Bundesregierung aufgrund eines 
Beschlusses des Deutschen Bundestages. 
Diese Baumaßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushaltes.

Vorhaben: Erneuerung Einzelraumsteuerung der Heizungsanlage 
einschließlich Ersatz von zwei Hocheffizienzpumpen im Goethegymnasium  
Schulteil Friedensschule

Träger: Stadt Reichenbach im Vogtland

SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

Verwaltungsausschuss
Montag, 31. August, 18:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Technischer Ausschuss
Montag, 31. August, 19:30 Uhr, Rathaus, Markt 1

Stadtrat mit Bürgerfragestunde
Montag, 07. September, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Ortschaftsratssitzungen
OT Friesen, Dienstag, 28. Juli, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Friesen, 
Beratungsraum, Hauptstraße 18a
OT Rotschau, Dienstag, 18. August, 19:00 Uhr, Turnhalle Rotschau, Straße
OT Brunn: Donnerstag, 27. August, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Brunn, 
Gemeinderaum, Windmühlenweg 2

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem 
Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter 
www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach (www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-
bekanntmachungen/) veröffentlicht.

INFORMIERT

SPARKASSE VOGTLAND: NEUER FAHRPLAN

Seit dem 01. Juli ist die Mobile Sparkasse (Zaster-Laster) im Ortsteil 
Mylau immer mittwochs, in der Zeit von 10:30 bis 12:00 Uhr vor Ort 
neben dem Rathaus Mylau.

VERKEHRSVERBUND VOGTLAND STARTET SOMMER- 
KAMPAGNE: „AUTOFREI UND SPAß DABEI!“

Für den VVV ist das die Gelegenheit, den Menschen im Vogtland das 
neue Nahverkehrsangebot mit seinen Vorteilen und Bequemlichkeiten 
zu präsentieren. Drei Jahre hatten die Verkehrsplaner zuvor analysiert, 
geplant und ausgewertet. Dann starteten die Plus- und TaktBusse im 
Oktober 2019. Auch die Strecken der Vogtlandbahn wurden vollständig 
eingebunden. Und so erreicht man inzwischen Ausflugsgebiete im Ein- 
oder Zwei-Stundentakt. Landrat Rolf Keil sieht jetzt die große Chance: 
„Durch unser neues, engmaschiges und vertaktetes Liniennetz, lässt 
sich mit Bus und Bahn das Vogtland neu entdecken. Wir bedienen 
über 2.000 Haltestellen in unserer Region und ich glaube, jetzt ist der 
richtige Zeitpunkt, um mit einer Kampagne in den Sommermonaten den 

ÖPNV sichtbarer und nutzbarer zu machen.“ Der ÖPNV verknüpft in der 
Ferienregion Vogtland Ausflugsziele durch sein neues Vogtlandnetz: „Bus 
und Bahn stehen bereit.“ 

Geschäftsführer Michael Barth: „Mit bald 70 Infoständern sind wir 
als VVV kundennah vor Ort. Wir möchten uns gerade jetzt im Sinne 
eines Dienstleisters und mit Service noch deutlicher zeigen. Denn im 
Vogtlandnetz bieten wir auch jetzt alle Leistungen ungekürzt. Unsere 80 
Buslinien vernetzen dabei mit dem Bahnangebot die gesamte Region.“ 
Zu diesem Vogtlandnetz gehören acht PlusBus-Linien und 14 TaktBus-
Linien. 

Mit dem Tagesticket für Gruppen bis zu fünf Personen und Kindern kann 
man auf Erkundungstour gehen. Auch das Schülerticket Vogtland kann 
kostenlos als Ferienticket jederzeit genutzt werden. Die Fahrradmitnahme 
im und am Bus ist kostenlos. Ganz neu sind die Fahrradgepäckträger an 
Plus- und TaktBussen des Plauener Omnibusbetriebes POB.  Sie werden 
auf den PlusBus-Linien 20, 30, 90 und auf den beiden TaktBus-Linien 92 
und 93 zum Einsatz kommen. 
Weitere Informationen und Fahrpläne: www.vogtlandauskunft.de oder 
Tourismus- und Verkehrszentrale Vogtland (TVZ), Servicetelefon 03744 
19449.
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Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

REICHENBACH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

AUGUST 2020
Ich glaube, hilf meinem Unglauben!

Markus 9,24

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
Gottesdienste 
Sonntag 02.08. Peter-Paul-Kirche 09:30 Uhr
Sonntag 09.08. Peter-Paul-Kirche 09:30 Uhr 
Sonntag 16.08. Peter-Paul-Kirche 09:30 Uhr 
Sonntag 23.08. Peter-Paul-Kirche 09:30 Uhr
Sonntag 30.08. Peter-Paul-Kirche 09:30 Uhr
mit Vorstellung der Kirchenvorstandswahl Kandidaten 
Gemeindekreis finden noch keine statt,
Voraussichtlich ab September wieder.

 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
Gottesdienst So. 09. & 23.08. 10:30 Uhr
Sommerkirche, d.h. aller 14 Tage Gottesdienst
in Mylau und an den anderen Sonntage „offene 
Kirche“ am 02. & 16. & 30.08.
Gemeindeveranstaltungen finden nach der Som-
merpause im September wieder statt.
Herzliche Einladung zum Konzert Sopran + Orgel 
am 03.08.2020 um 19:30 Uhr in der Stadtkirche 
Mylau. Eintritt frei - Spenden erbeten. Evangelische Methodistische Kirche

Gottesdienste sonntags  09:30 Uhr 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Jeder ist herzlich willkommen.
Weitere Gemeindeveranstaltungen finden vermut-
lich erst ab September wieder statt.
Kontaktdaten der EmK Reichenbach: 
03765 12387 oder Internetseite unserer Gemein-
de nutzen: www.emk-reichenbach.de
Auch Email ist möglich: mitja.fritsch@emk.de

Apostolische  Gemeinde 
Aktuell finden keine Gottesdienste im Leucht-
turm satt. Wir können wegen dem beschränkten 
Platz die Hygienemaßnahmen nicht einhalten.
Wir laden ein, Gottesdienste der Reichenbacher 
Ökumene, sowie der Apostolische Gemeinden in 
Netzschkau, Greiz, Zwickau zu besuchen.

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
Gemeinschaftsstunde So.   10:00 Uhr
Gemeinschaftsstunde So.  16:30 Uhr
Bibelgespräch Mo. 31.08.  15:00 Uhr
nicht im Versammlungsraum des Cafe Forbriger 
Erich-Mühsam-Straße 2, sondern in der LKG 
Kirchgasse 4
Bibelkreis Mo. 03., 17. & 31.08. 19:30 Uhr
Bibelstunde Mi. 12. 19. 26.08. 19:30 Uhr
Waldgottesdienst Buchwald 26.08. 14:30 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde So.    19:30 Uhr
am 02., 09., 16. & 23.08.
Bibelstunde Di. 04. & 18.08. 19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 11.08.  19:30 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Gottesdienst So.   09:45 Uhr
Gemeindegebet 
Fr. 03., 17. & 31.07.  18:00 Uhr
Frauentreffen Termin unter Telefon
03765 300094 erfragen

Kath. Pfarrei  St. Christophorus 
Auerbach Gemeinde St. Marien Reichen-
bach 
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
Tel. 03765 12832
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe Samstag 01.08. 17:00 Uhr
Heilige Messe Sonntag 09.08. 09:30 Uhr
Heilige Messe Sonntag 16.08. 09:30 Uhr
Heilige Messe Sonntag 23.08. 09:30 Uhr
Heilige Messe Sonntag 30.08. 09:30 Uhr

Jesus Gemeinde
Gottesdienst: Sonntag,   09:30 Uhr
Gottesdienst im Freiem 
So. 23. + 30.08.   10:00 Uhr
auf der Waldbühne im Park der Generationen
Gebetsabend: Mittwochs,   19:30 Uhr
Jugend: Freitags um   19:00 Uhr
Hauskreise: Montag / Dienstag / Freitag
Teenagerbibelschule Mi.  17:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Gottesdienste So.  10:00 Uhr
Weiterhin stehen auf  Youtube der Neuapostoli-
schen Kirche Nord- und Ostdeutschland Gottes-
dienste per Video im Netz.

Gottesdienst-Angebote
Radio:
  MDR Kultur  jeden Sonntag 10:00 Uhr
         www.mdr.de/religion/kirche
  DLF  jeden Sonntag 10:00 Uhr

         www.deutschlandfunk.de/

Fernsehen:
  ZDF   jeden Sonntag 09:30 Uhr
         www.zdf.fernsehgottesdienst.de
  Bibel-TV  jeden Sonntag 10:00 Uhr 

         www.bibeltv.de

Internet:
 ARD https://gottesdienste.ard.de

  ERF https://www.erf.de/13682

Wir wünschen allen eine gesegnete Sommerzeit und bitte bleiben 
Sie gesund. Wir freuen uns Sie zu unseren Sommerkonzerten des 
Reichenbacher Orgelsommers begrüßen zu dürfen.
03.08.2020 19:30 Uhr Stadtkirche Mylau
17.08.2020 19:30 Uhr Marienkirche Reichenbach
31.08.2020 19:30 Uhr Ratssaal Reichenbach
14.09.2020 19:30 Uhr Stadtkirche Mylau

Bitte bleiben Sie mit uns in Kontakt entweder per Telefon, Brief, 
Mail, Homepage oder auch bei Youtube.

Terminänderungen sind möglich!!
Bitte beachten sie die aktuellen Aushänge und Informationen 
aller Gemeinden und auf ihren Homepages.
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Neues aus dem Futurum Vogtland

Verein: Neuer Vorstand

Am 25. Juni wählte die Mitgliederversammlung des futurum vogtland 
e.V. zwei Vorstände nach. Dies war mit dem Ausscheiden der langjährigen 
Vorstände Pfarrer Andreas Alders und Angelika Riechert notwendig. Beide 
fanden nach 23 Jahren Einsatz mit viel Kraft und Engagement, dass 
es nun Zeit ist, den Vorstand zu erneuern. Nachgewählt wurden Heiko 
Knobloch (auf dem Bild links) und Jörg Menke (rechts daneben). 
Der neue Vorstand konstituierte sich gleich vor Ort und besteht nun aus 
Marlis Müller (Vorsitzende, r,), Jörg Menke (Stellvertreter, 2.v.l.) sowie den 
Beisitzern Heiko Knobloch, Uwe Schirmer (v.l.n.r.) und Jörg Windt (dahinter).

Text und Foto: futurum

Erfolgreicher Abschluss des Schuljahres 2020/21

Auch wenn es vor allem im zweiten Halbjahr unvorhergesehene 
Veränderungen gab, so konnten doch alle Klassen das Schuljahr 
erfolgreich abschließen. Auch im Homeschooling wurde gelernt und damit 
waren auch Leistungen abrechenbar. Insbesondere für die Abiturienten 
war die Corona-Schließung der Schule eine Herausforderung, die alle 
bewältigten. Die Quittung dafür erhielten sie mit Ihren bestandenen 
Abiturprüfungen und insgesamt guten Abizeugnissen.

MUSEUM BURG MYLAU:
Ferienangebot 

Ferien-Näh-Workshop „HANDGEMACHT“ für 
Kinder ab acht Jahre, zweite Ferienwoche 
(27. bis 31. Juli): Restplätze können noch 
unter claudia.meier@futurum-vogtland.de erfragt werden.
Am 12. 19. und 26. August laden wir Grundschulkinder zu „Einmal 
Mittelalter und zurück“ ein. Beginn ist jeweils 10:00 Uhr, das Ende 
ist für 15:30 Uhr geplant. Dabei können Kinder das Leben auf einer 
Burg des Hochmittelalters (11. bis 13. Jahrhundert) kennenlernen 
und die Geschichte der Burg Mylau bis heute erkunden. Auf Grund der 
Corona-Einschränkungen sind die Plätze beschränkt. Anmeldungen sind 
notwendig unter kontakt@burgmylau.de. (Frist: 03. August).
Das Angebot ist auch für Ferienspielgruppen in Horten geeignet. Der 
Unkostenbeitrag beträgt einschließlich Mittagessen 9 Euro.

EV. MONTESSORI-GRUNDSCHULE LIMBACH:
Verstärkung gesucht

Für das nächste Schuljahr suchen wir noch für ein Kind mit besonderem 
Förderbedarf eine Schulbegleitung. Eine heilpädagogische Qualifizierung 
ist Voraussetzung (z.B. HeilerziehungspflegerIn). Nähere Informationen 
auf unserer Website unter https://futurum-vogtland.de/service/stellen-
jobs-praktika. 

Bildungszentrum für 
Soziales, Gesundheit und Wirtschaft 

Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.
Telefon 03765 55400 

fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Schulgeldfreie Berufsausbildung in der Altstadt-
schule – Die Gesundheitsschule in Reichenbach!

Alle Informationen über die staatlich 
anerkannten Aus- und Weiterbildungen in 
den Gesundheitsfachberufen unter 
www.bildungszentrum-reichenbach.de  

Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
staatl. geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeut/in (WFOT)
Physiotherapeut/in

Ausbildungsbeginn 1. September 2020
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en Berufliches Schulzentrum Vogtland
Schulteil Technik, Agrar und Bau Reichenbach:

„Rund 4000 PS vor dem BSZ“

Der Parkplatz vor dem Beruflichen Schulzentrum Vogtland in 
Reichenbach bot am 12. Juni einen ganz besonderen Anblick, denn 
anlässlich des letzten Schultages in der Berufsschule präsentierten 
27 angehende Landwirte und Landwirtinnen ihre Traktoren. „Wir sind 
Landwirte!“, das zeigten und sagten die jungen Menschen mit Stolz! Ihre 
Ausbildungsunternehmen stellten ihnen die Traktoren für diese Tradition 
zur Verfügung. Der Stärkste hatte eine Leistung von 460 PS.
Die „ehemaligen“ Schülerinnen und Schüler eigneten sich in der 
Berufsschule die theoretischen Grundlagen für den Beruf an. Doch 
besonders wichtig war der Austausch untereinander. Auch von Unternehmen 
der Region Zwickau lernen, ist ein wichtiger Teil der Ausbildung.
Und während der Zeit in der Berufsschule wurde Praxis groß geschrieben. 
Deshalb führten die Auszubildenden verschiedene Exkursionen in 
die eigenen Ausbildungsunternehmen durch. So präsentierte der 
angehende Landwirt Chris Volkmann selbst seinen Familienbetrieb, 
den er später einmal übernehmen wird und gab sein Fachwissen im 
Bereich Tierbeurteilung und Zucht weiter. Chris sammelte im Rahmen 
einer Schulung zu den Themen Vorbereitung, Schau und Fütterung 
internationale Erfahrungen in Belgien.
Selbst bei regionalen Wettbewerben, wie dem Melkwettbewerb, waren die 
Landwirte vertreten und belegten erste Plätze. 
Die theoretische Abschlussprüfung liegt bereits hinter ihnen. Nun 
heißt es noch einmal Endspurt für den praktischen Ausbildungsbereich. 
Das BSZ, im Besonderen die Lehrinnen und Lehrern vom Bereich 
Landwirtschaft, wünschen den Landwirt/-innen alles Gute für ihren 
privaten und beruflichen Lebensweg.

Text und Foto: Schule

REICHENBACHER JUGENDCLUBS:
WIR SIND FÜR EUCH DA!

Das Foto zeigt einen Blick auf unsere „Kindertag-Aktion“, bei der wir für 
alle Kinder und Jugendlichen an den Zäunen der offenen Einrichtungen 
Süßigkeiten aufgehängt haben. So konnten auch viele Kinder im Park der 
Generationen und im Skaterpark von unseren Mitarbeitern der offenen 
Kinder und Jugendarbeit am 02. Juni kleine Geschenke bekommen.
Das Kinder- und Jugendzentrum „Lila Pause“ und der Kinder- und 
Jugendtreff „Moskito“ planen die Sommerferienaktionen trotz Corona 
sehr individuell und umfangreich. Die Aktionen werden ständig an die 
neuen Richtlinien angepasst, somit kann sich in den Aushängen ständig 
etwas ändern. 
Also schaut vorbei, sprecht unsere Mitarbeiter an, man weiß nie, was wir 
uns noch alles ausdenken.

Jürgen-Fuchs-Bibliothek  
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau als 
regional bedeutsame Einrichtung -

Seit dem 06. Juli läuft der Buchsommer 
Sachsen in der Jürgen-Fuchs-Bibliothek. Für die 
Ferienleseaktion für Kinder und Jugendliche stehen 
in diesem Jahr mehr als 180 Bücher und Comics bereit. Wer es schafft, 
in den Sommerferien drei der Bücher zu lesen, erhält dafür ein Zertifikat 
und kann an der Abschlussparty im September teilnehmen. Anmeldungen 
zum Buchsommer sind weiterhin möglich. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Ein eigener Bibliotheksausweis ist nicht notwendig.

Die neue Onleihe Sächischer Raum für die Ausleihe von eMedien ist in 
diesem Sommer gestartet. Sie löst die bisherige Onlinebibliothek LIESA 
ab. Damit stehen nun insgesamt mehr eBooks, eAudios und eMusic, 
eVideos, eMagazines sowie ePaper zur Verfügung. Die Wiedergabe kann 
per App „Onleihe“ auf einem Smartphone oder Tablet erfolgen, auf einem 
eReader oder direkt im Browser auf dem PC.
Am 29. Juli von 10:00 bis 11:00 Uhr sowie am 30. Juli von 16:00 bis 
17:00 Uhr finden jeweils Schulungen zur Nutzung der neuen Onleihe 
in der Bibliothek statt. Die Teilnehmerzahl pro Termin ist auf sechs 
begrenzt. Eine vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail ist daher 
notwendig.

Neuerscheinungen 
Belletristik
Dusse: Das Kind in mir will achtsam morden
Benedict: Frau Einstein
Benedict: Grace und die Anmut der Liebe
Sachbuch
Brenner: Meine besten DIY-Projekte für Garten und Balkon
Modderkolk: Der digitale Weltkrieg, den keiner bemerkt
Thelen: 10xDNA
Kinder- und Jugendbuch
Allen: Die Dinge gechillt geregelt kriegen
Alles über die Musik
Paw Patrol – Neue Abenteuer mit den Fellfreunden
DVD
Little Women
Motherless Brooklyn
Sonic the Hedgehog
Hörbuch
McDermid: Der Knochengarten
Riepp: Belmonte
Pötzsch: Die Henkerstochter und der Fluch der Pest
Musik
Depeche Mode: Spirits in the Forest
Die ultimative Chartshow – Die erfolgreichsten Tanzklassiker
Mey: Das Haus an der Ampel

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 bis 18:00 
Uhr; Mittwoch: 09:00 bis 16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; 
Freitag: 09:00 bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 
524-4141

Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau als 
regional bedeutsame Einrichtung -

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131. 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und So. 13:00 bis 16:00 
Uhr sowie nach Vereinbarung.

PINNWAND

TIPPS & TERMINE
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Neuberinhaus
Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH – gefördert durch den Vogt-
landkreis und den Kulturraum Vogtland-Zwickau –

Seit Juni hat das Neuberinhaus Reichenbach wieder für seine Besucher 
geöffnet.
Freuen Sie sich auf diese Highlights:
16. September: 1. Sinfoniekonzert Saison 2020/2021
18. bis 20. September: 8. Artrock-Festival
24. bis 27.September: ImPULS 2020 (Amateurtheaterfestival)

Weitere Informationen und Eintrittskarten erhalten Sie an der 
Theaterkasse im Neuberinhaus Reichenbach oder im Internet unter: Tel.: 
03765 12188, E-Mail: ticket@neuberinhaus.de, www.neuberinhaus.de
Aktuelle Öffnungszeiten: Dienstag: 10:00 bis 14:00 Uhr & Donnerstag 
14:00 bis 18:00 Uhr

Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach
Keine Veranstaltungen im August. Infos: www.vogtland-philharmonie.de 
facebook.com/vogtlandphilharmonie

Veranstaltungen & Angebote
 Derzeit immer noch Veranstaltungen abgesagt. Auch die hier 
abgedruckten Informationen können sich ändern.
 bis 30. August,  Reichenbach, Park der Generationen
Hüpfburgenparadies
 24. Juli, Reichenbach, Treffen 21:00 Uhr am Rathaus, Mark 1
Nachtwächterführung
 24. Juli bis 30. August, Reichenbach, Park der Generationen
Sommerkino
 27. Juli bis 10. August, Reichenbach, unterer Volksfestplatz
Zirkus
 02. August, 15:00 Uhr, Reichenbach, Stadtpark, Veranstaltungspavillon
Jürgen Nees liest Texte und Gedichte aus „Vorsicht Gedichte!!!“; Eintritt frei!

08. August, 17:00 Uhr, Reichenbach, Park der Generationen
White Dinner; eine Veranstaltung der Kreativträumer
 11. bis 13. August, Reichenbach, unterer Volksfestplatz
ADAC-Prüfdienst
 14. August, ab 17:00 Uhr, Reichenbach, Stadtzentrum
Happening to go: Kultur zum Mitnehmen
 

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache 
Bürger: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten vertraulichen 
Beratungsgespräch mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin 
oder Rechtsanwalt weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und 
Beratungshilfeschein sind nicht erforderlich. Sie benötigen einen 
schriftlichen Nachweis der Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.
 

Schiedsstelle Reichenbach:
Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 
Uhr; Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de
 

Blutspendetermine:
30. Juli, 14:00 bis 19:30 Uhr, Reichenbach, Mc Donald`s, Rosa-
Luxemburg-Straße
01. August, 08:30 bis 12:00 Uhr, Reichenbach, Begegnungsstätte, 
Nordhorner Platz
03. August, 14:30 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, Hauptstraße 1
10. August, 14:00 bis 18:30 Uhr, Netzschkau, Grundschule, Schulstraße 5
20. August, 15:00 bis 19:00 Uhr, Mylau, Rathaus, Reichenbacher Straße 13
21. August, 15:00 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, Hauptstraße 1
24. August, 13:30 bis 17:00 Uhr, Reichenbach, Hotel „Am Park“,  
Lengenfelder Straße 3
27. August. 14:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, Rathaus, Markt 1
Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und Spendern 
im Namen seiner Patienten ganz herzlich. W
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DRK Kreisverband Vogtland/Reichenbach e.V.: 08468 Reichenbach, 
Humboldtstraße 45, Tel. 03765 Tel.: 03765 3259016
Die Begegnungsstätte „Ausweg“ und „Das Boot“ haben wieder geöffnet.
Die Erste-Hilfe-Kurse finden wieder statt.
Weitere Informationen zu Terminen und Öffnungszeiten erhalten Sie auf 
unserer Homepage: www.drk-reichenbach.de.
 

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Ein Ausflug ins Mittlere Göltzschtal bietet Erholung, Abenteuer und jede 
Menge spannende Erlebnisse. Große und kleine Naturforscher werden 
noch lange von einer Entdeckungsreise in das Alaunwerk in Mühlwand 
schwärmen.
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, 13:00 bis 16:00 Uhr. 
Gruppenführungen auf Anmeldung jederzeit möglich. Bitte anmelden 
bei: Bergwerksdirektor Werner Albert, Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 
0162 1774538
Für den Gang untertage gelten noch Sicherheitsvorkehrungen. So ist der 
Besuch nur mit Mund- und Nasenschutz sowie in Gruppen von maximal 
sechs Personen möglich; die Masken können vor Ort erworben werden.
 

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V., Wiesenstraße 
62, Tel. 03765 2573720
Das Bildungs- u.  Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur, unmittelbar am Park der Generation gelegen, ist jeden 
zweiten Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr für Besucher 
geöffnet. Informiert wird über Geschichte und Kultur des Judentums.
Vom 01. bis 30. August gibt es Sonderöffnungszeiten: von Donnerstag 
bis Sonntag von 14:00 bis 18:00 Uhr.
Das im Maßstab 1:100 erbaute Modell des Herodianischen Tempels 
verschafft einen besonderen Eindruck zur Größe und Schönheit dieses 
untrennbar mit dem Judentum verbundenen religiösen Bauwerkes. 
Weiter können das erste Heiligtum des Volkes Israel die „Stiftshütte“, 
eine Thorarolle, die Darstellung jüdischer Feste und Gegenstände des 
jüdischen Lebens betrachtet werden. Mitarbeiter des Zentrums geben 
gern tiefere Informationen zu den Exponaten und beantworten die 
Fragen der Besucher.
 

Imkerverein: Öffnungszeiten im Bienenhaus, Reichenbach, Park der 
Generationen, Fabrikgarten Schreiterer: bis 08. August immer Samstag, 
13:00 bis 15:00 Uhr
 
Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein „Göltzschtalbrücke“ 
Reichenbach e.V.: Treffen an jedem zweiten Donnerstag im Monat um 
18:00 Uhr im Gemeindezentrum 
Friesen zur Zusammenkunft. 
Wanderfreudige Bürger sind dazu 
herzlich eingeladen. Anfragen 
können an Harald Meckel, 
Hauptstr. 9, Ortsteil Friesen, Tel. 
03765 13554, gerichtet werden.
Die genauen Zeiten erfahren 
Interessenten von Harald Meckel.
29. Juli: Treffpunkt Netzschkau, 
Georgstraße: Joketa, Tiebtal-
wanderung mit Baden oder 
Schifffahrt; 10 km
08. August, Treffpunkt Netzschkau, 
Georgstraße: Adorf-Tetterweintal; 
10 km
15. August, Treffpunkt Reichen-
bach, Wasserturm: Mülsengrund: 
Rund um Sankt Niclas; 10,5 oder 
7,5 km
20. August, Treffpunkt Reichen-
bach, Bahnhof: Busausfahrt 
Wundsiedel Felsenlabyrinth und 
Porzellanausstellung
22. August, Treffpunkt Reichen-
bach, Bahnhof: Bahnhof – Park 
der Generationen – mit einer 
Wandergruppe aus Freiberg; 6 bis 
8 km

Volkssolidarität Reichenbach e.V.: Solbrigstraße 16, Tel.: 03765 6118-0
Der Senioren-Club in Reichenbach öffnet wieder. So finden unter 
besonderen Hygieneanforderungen und eingeschränkter Besucheranzahl 
wieder regelmäßig der Kaffeeklatsch sowie der Spielenachmittag statt.
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen: jeden Dienstag, 13:30 Uhr
Spielenachmittag im Betreuten Wohnen: jeden ersten und dritten 
Mittwoch im Monat, 13:30 Uhr
Fragen zu den Veranstaltungen bitte über die Geschäftsstelle 
Tel. 03765 / 6118-17
 Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung des Rollbockschuppens:
Die nächsten Öffnungszeiten: Sonntag, 16. August, jeweils 14:00 bis 17:00 Uhr
13. September, 10:00 bis 17:00 Uhr: Tag des offenen Denkmals
Aktuell sind aufgrund der Corona-Pandemie zusätzliche Besichtigungen 
durch Reisegruppen, Schulklassen etc. nur in begrenzten Umfang und 
im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen möglich. Bestellungen und 
Infos: Peter Kober, Tel.: 03765 4833356 oder Gemeinde Heinsdorfergrund, 
Tel.: 03765 12364
Bitte informieren Sie sich über eventuelle Änderungen der Öffnungszeiten 
auf unserer Internetseite www.rollbocklok.de.
 
Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im Internet unter 
www.reichenbach-vogtland.de zu finden! Änderungen vorbehalten!
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LIONSCLUB REICHENBACH E.V.:
Lionsclub übergibt Spende für Schülernachhilfe im Leuchtturm

 

Die Lions übergaben die Spende. V.l.n.r. Hagen Sczepanski, Leuchtturm-
Chefin Annemarie Schramm, hinten: Uwe Heimrath, Martina Müller, 
Cornelia Schaller und Oberbürgermeister Raphael Kürzinger.

Foto: Lions-Club
 
Der Lionsclub Reichenbach übergab am 19. Juni eine Spende über 4.375 
Euro an den Leuchtturm e.V.
Das Geld wird für die Ausstattung des Hausaufgabenzimmers und für 
entsprechende Unterrichts-Materialien verwendet. Zudem finanziert 
der Leuchtturm damit die Aufwandsentschädigung für die Lehrer und 
Erzieher.
Außerdem möchte der Club im Leuchtturm ein Projekt für bewusste und 
preiswerte Ernährung fortführen Mit dem gemeinsamen Backen und 
Kochen unter der Überschrift „Du bist, was du isst“ soll das Bewusstsein 
für regional erzeugte Produkte und der Respekt vor der Arbeit anderer 
gefördert werden.
Die Unterstützung des Lionsclub stammt zum großen Teil aus dem 
Verkauf von toller, sehr gut erhaltener Kleidung zum kleinen Preis im 
Second-Hand-Shop in der Zwickauer Straße.
 

NETZWERK GESUNDHEIT:
Vereinsgeld für die Kinderarche

Netzwerk Gesundheit löst sich auf und übergibt Vereinsgeld
 

Foto: H. Keßler

 Am 23. Juni hat Oberbürgermeister Raphael Kürzinger das Vereinsvermögen 
des Netzwerk Gesundheit Reichenbach e.V., das sich aufgelöst hat, an 
Michael Forner, Einrichtungsleiter der Heilpädagogischen Wohngruppe 
Reichenbach der Kinderarche Sachsen e.V. übergeben. Anwesend war auch 
der ehemalige Vorsitzende des Netzwerkes Gesundheit, Werner Heidemann.
Das Vereinsvermögen über 430 Euro wurde zunächst an die Stadt 
übertragen, mit der Willensbekundung des Netzwerkes, es für einen 
sozialen Zweck weiterzugeben.
Arche-Einrichtungsleiter Michael Forner und Bewohnerin Cecille Berger 
freuten sich über den Betrag. Geplant ist, das Außengelände mit Hilfe 
der Zuwendung zu gestalten und für Aktivitäten im Freien herzurichten.
Werner Heidemann informierte, dass das Netzwerk Gesundheit, das vor 
elf Jahren gegründet wurde, unter dem Dach des Gewerbevereins der 
Stadt weiter bestehen und aktiv sein wird.
 

MUSIKSCHULE VOGTLAND E.V.:
 Musikschüler verabschieden sich mit Straßenmusik in die Ferien

Anmeldungen für neues Schuljahr weiterhin möglich

Das vor wenigen Tagen zu Ende gegangene Musikschuljahr wird nachhaltig 
in Erinnerung bleiben. Die Corona-Pandemie zwang zu Veränderungen im 
Unterrichtsablauf, die bis dahin schwer vorstellbar waren. Der gesamte 
Schulbetrieb musste umgestellt werden. Viele Unterrichtsstunden wurden 
ersatzweise online erteilt. Der Ensemble- und Ergänzungsunterricht 
fiel gänzlich aus. Auch die beliebten Grundfachkurse Musikgarten und 
Musikalische Früherziehung konnten in den Kindertagesstätten und im 
Musikschulsaal nicht angeboten werden.  Besonders schmerzhaft wurde 
die per Allgemeinverfügung verordnete Untersagung von öffentlichen 
Veranstaltungen empfunden. Die langfristigen Vorbereitungsarbeiten 
für geplante Konzerte und andere Aktivitäten mussten eingestellt 
werden. So probten Musikschüler beispielsweise bereits fleißig für 
die Schülerkonzerte. Die Teilnehmer des Landeswettbewerbs Jugend 
musiziert arbeiteten an ihren Wettbewerbsprogrammen. Die Musikschule 
erwartete viele neugierige Kinder und Jugendliche zu den Tagen der 
Instrumente und zu den Schnuppertagen. Aus alldem wurde bekanntlich 
nichts. Die Maßnahmen zum Schutz vor dem Coronavirus brachten den 
Veranstaltungsbetrieb an der Musikschule Vogtland zum Stillstand.
Doch Not macht bekanntlich erfinderisch. Damit das Schuljahr nicht 
sang- und klanglos endet, entwickelte die Musikschule Vogtland für 
sich ein neues Format: Straßenmusik. Vom 01. bis 10. Juli erlebte man 
wochentags Musikschüler in der Reichenbacher Innenstadt. Ab 16:00 Uhr 
gab es unterschiedliche Programme, die die Passanten zum Zuhören und 
Verweilen einluden. Darüber hinaus bot sich die Gelegenheit, mit den 
Schülern und Lehrkräften ins Gespräch zu kommen.  Angeregt durch die 
Straßenmusik gab es vermehrt Nachfragen nach aktiver musikalischer 
Betätigung. Ohne Frage würde sich die Musikschule Vogtland über viele 
neue musikinteressierte Schüler freuen. Ein neues Schuljahr steht an und 
damit die Möglichkeit, ein Musikinstrument zu erlernen.  Anmeldungen 
nimmt die Musikschule Vogtland telefonisch (03765 13153) oder per 
Mail (reichenbach@musikschule-vogtland.de) entgegen.  Die einfachste 
Form der Anmeldung bietet die Musikschul-Homepage (www.musikschule-
vogtland.de). Nach Ausfüllen und Absenden des Online-Formulars erfolgt 
seitens der Musikschule eine unverbindliche Kontaktaufnahme.
Andereas Häfer, Geschäftsführer und Dirketor

Text und Foto: Musikschule

VEREINE
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im Juli & August
Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Alte Stadt-Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184
Notdienst am: 27.07., 01.08., 02.08., 07.08., 20.08.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 30.07., 12.08., 25.08.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711 
Notdienst am: 24.07., 06.08., 19.08.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121
Notdienst am: 25.07., 26.07., 29.07., 31.07., 11.08., 13.08., 21.08., 
      22.08., 23.08.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 05.08., 18.08., 31.08.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 20.06., 21.06., 24.06., 26.06., 27.06., 28.06., 07.07., 
                    09.07., 16.07., 20.07.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345
Notdienst am: kein Notdienst im entsprechenden Zeitraum
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615 
Notdienst am: 28.07., 04.08., 10.08., 15.08., 16.08.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020 
Notdienst am: 03.08., 08.08., 09.08., 14.08., 27.08.
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Der nächste Anzeiger erscheint am 21.08.2020
Anzeigenschluss ist der 07.08.2020
Bei Interesse bitte melden. Wir beraten Sie gern.

    

Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 7 05 70

...  so  macht 
             Wohnen Spaß!
www.moebel-hierold.de
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www.woba-reichenbach.deWohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 ·  (03765) 55 33-0

2-RAUM-WOHNUNG MIT BALKON

Agnes-Löscher-Straße 35

2-Raum-Wohnung, 3. OG (0401)

verfügbar ab Mai 2020

Fläche:  ca. 51,30 m²

Kaltmiete:  275,00 EUR

Nebenkosten:  106,00 EUR

Gesamtmiete:  381,00 EUR

Ausstattung
 Küche und Bad mit Fenster 
 moderne Einbauküche 
 Bad mit Wanne
 großzügiger Balkon (Loggia)
 CV-Belag in Holzoptik
 Bodenkammer und Keller vorh.
 Bushaltestelle und Einkaufs-

 möglichkeiten in der Nähe

Kaution: 500,00 EUR · Energieausweis: verbrauchsorientiert 93,80 kWh/m² a · inkl. WW-Bereitung · Energieträger Gas · BJ 1989

Ruhige Wohnlage am Stadtpark in Reichenbach

Wohnen
17,8 m2

Flur  4,4 m2

Küche
7,95 m2

inklusive

  Einbau-
 Küche

Schlafen
13,7 m2

Loggia

Bad
5,7m2

Auto-Service

Unser
Service
für Sie:
Unser

Service
für Sie:

Humboldtstraße 43 • 08468 Reichenbach 

Telefon: 0 37 65/ 71 10 75
www.autoservice-singer.de

FÜ

R SIE IM DIEN
S
T

S
T

KLIMASERVICE !
KLIMA

  ab

85,-€*

* nur für Anlagen mit Kältemittel  „R134a“


